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Schalteröffnungszeiten 
Montag: Dienstag:  Mittwoch: 
08:30 – 11:30 Uhr 08:30 – 11:30 Uhr  08:30 – 11:30 Uhr 
14:00 – 19:00 Uhr 
 
Bei einem Todesfall an Wochenenden, kontaktieren Sie bitte den Bestatter Ihrer Wahl und 
melden sich am Montagmorgen auf der Verwaltung (Tel. 061 911 93 15). An Feiertagen wäh-
len Sie bitte die Nr. 079 820 93 77.  
 
Achtung: Aufgrund von Ferienabwesenheiten bleibt die Verwaltung vom 29.06. – 07.07.2024 
geschlossen. Während dieser Zeit ist für Notfälle / Todesfall jeweils von 09:00 – 11:00 Uhr ein 
Pikettdienst unter der Nr. 079 820 93 77 eingerichtet. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Gemeindeverwaltung Seewen, Dorfstrasse 5, 4206 Seewen 
 
 

Sprechstunde Gemeindepräsident 
Die Sprechstunden des Gemeindepräsidenten Roger Weber jun. finden jeweils auf Anfrage 
auf der Gemeindeverwaltung statt. – Bitte um direkte Kontaktaufnahme. 
 

 

 Roger Weber jun. 

 Gemeindepräsident 

 roger.weber@seewen.ch, 079 656 32 16 

   telefonisch erreichbar jeweils am Montag bis Samstag jeweils ab 18:00 Uhr 
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Editorial 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Und schon ist es wieder Sommer. Wie schnell doch die Zeit vergeht! Die langen Ferien stehen 
vor der Tür. Viele nehmen sich eine Auszeit und werden wahrscheinlich verreisen. Sei dies in 
der schönen Schweiz oder in fernen Ländern. Egal, Hauptsache, hohe oder tiefe Temperatu-
ren, je nach je, feine Glacés, ein Sprung ins kühle Nass und lange Abende im Kreise von 
geliebten Menschen dürfen natürlich in dieser Jahreszeit nicht fehlen.  
In diesem Sinne hoffe ich, dass Sie den Sommer und die Ferienzeit unbeschwert geniessen 
können. 

Franziska Meyer 
 
 

Termine Abfalldaten 
Kehrichtabfuhr 
Der Hauskehricht wird jeweils am Donnerstag eingesammelt. Bitte deponieren Sie die Keh-
richtsäcke frühestens ab 06:00 Uhr bis spätestens 07:00 Uhr des Abfuhrtages.  
 
 
ARA Sammelstelle, Bödeli 13 
Altöl, Speiseöl, chemisch behandelte Holzmaterialien, Eisen, Metall, Elektroschrott, inerter 
Bauschutt und Flachglas (gegen Barzahlung gemäss Preisliste) können an folgenden Daten 
abgegeben werden:  
 
Donnerstag, 20.06.2024 17:30 - 18:30 Uhr Donnerstag, 27.06.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Samstag, 06.07.2024 10:00 - 11:00 Uhr Donnerstag, 11.07.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 18.07.2024 17:30 - 18:30 Uhr Donnerstag, 25.07.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Samstag, 03.08.2024 10:00 - 11:00 Uhr Donnerstag, 08.08.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 15.08.2024 geschlossen Donnerstag, 22.08.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 29.08.2024 17:30 - 18:30 Uhr Samstag, 07.09.2024  10:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag, 12.09.2024 17:30 - 18:30 Uhr Donnerstag, 19.09.2024 17:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 26.09.2024 17:30 - 18:30 Uhr Samstag, 05.10.2024  10:00 - 11:00 Uhr 
 
Papier und Kartonsammlung 
(separat gebündelt, gut sichtbar an der Strasse bereitstellen) 
Montag, 19. August 2024 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungsmerkblatt 2024 der Gemeinde 
Seewen oder unter folgendem Link: https://www.seewen.ch/abfall 

 
 

Aus der Verwaltung 

Offene Ämter / Funktionen 
In unserer Gemeinde sind folgende Vakanzen zu besetzen: 
 

- Pflanzenschutzbeauftragte/r  
- Ersatzdelegierte/r Zweckverband Primarschule Dorneckberg 

 
Bei Fragen und weiteren Auskünften steht Ihnen unsere Gemeindeschreiberin unter 
franziska.meyer@seewen.ch oder Tel. 061 911 93 15, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören! 
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Sind Sie noch im Besitz eines blauen Papierführerausweises 
Bitte beachten Sie, dass Sie diese Ausweise bis spätestens 31. Oktober 2024 umtauschen. 
Auf der Webseite www.mfk.so.ch kann das Umtauschformular und weitere Informationen ab-
gefragt werden. Bei allfälligen Fragen steht Ihnen die MFK Solothurn unter Tel. 032 627 66 11 
oder fuehrer@mfk.so.ch zur Verfügung. 
 
 
Radarstatistik 
Die Kantonspolizei Solothurn führte am 15. April 2024 in Seewen, Grellingerstrasse (ausser-
orts) zwischen 06:45 und 09:15 Uhr eine Radarkontrolle durch. Es wurden 463 Fahrzeuge 
gemessen. Davon waren 76 Fahrzeuge zu schnell unterwegs und die Fahrzeughalter erhielten 
eine Ordnungsbusse.  
 
 
Ferienpässe 
Während der ganzen Sommerferienzeitraumes werden wiederum verschiedene Veranstaltun-
gen durchgeführt. Der Anmeldestart begann am 13. bzw. 21. Mai 2024. Nach einer Zuteilungs-
pause können sich die Kinder bis zum Ende der Ferien für noch vorhandene oder wieder frei-
werdende Kursplätze anmelden und von den zusätzlichen Angeboten profitieren. 
 

 
 
Die Gemeinde Seewen ist dem Ferienpass Laufenthal-Thierstein nicht als Gemeinde ange-
schlossen. Dennoch möchte die Gemeinde Seewen in einem Pilotversuch die teilnehmenden 
Jugendlichen mit einem einmaligen Pauschalbetrag von CHF 34.00 unterstützen. Teilnahme-
berechtigt sind alle Jugendlichen, welche die 6. – 9. Klasse besuchen und in Seewen wohnhaft 
(Stand 31.07.2024) sind. Weitere Bestimmungen (u.a. ab 3. Kind) gemäss der Webseite 
www.ferienpass.ch. Für die Auszahlung des Pauschalbetrages benötigen wir von Ihnen die 
Quittung und Vor- und Nachname mit Adresse des Jugendlichen. Senden Sie dies bis am 31. 
August 2024 an die Gemeindeverwaltung per Post oder Mail an gemeindeverwal-
tung@seewen.ch. Die Auszahlung erfolgt im Herbst 2024. 
 
 
Seebner Gewerbe 
Die Gemeinde Seewen schätzt sich glücklich über zahlreich in der Gemeinde ansässigen Fir-
men, welche sich für Seewen SO als ihren Firmenstandort entschieden haben. Das Gewerbe-
verzeichnis auf der Gemeindewebseite gibt Auskunft über die einzelnen Betriebe. 
https://www.seewen.ch/gewerbeverzeichnis. Sollte Ihr Gewerbe nicht aufgelistet sein, bitte um 
Zustellung der Unterlagen für die Ergänzung an gemeindeverwaltung@seewen.ch. 

Berücksichtigen Sie bei Arbeitsvergaben, Einkäufe, Geschenke, Gutscheine, etc. die Firmen 
in Seewen und unterstützen so unsere Gewerbebetriebe. 
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Invasive Neophyten im Garten bekämpfen 
Gebietsfremde Problempflanzen verdrängen einheimische Arten. Ursprünglich kamen diese 
bei uns nicht vor, gelangten aber als Nutz- oder Gartenpflanze oder durch Einschleppung zu 
uns. Die meisten dieser Arten fügen sich problemlos in unsere Pflanzenwelt ein. Einige aber 
verbreiten sich stark und setzen sich hartnäckig durch – sie werden invasiv – und werden zum 
Problem. Wenn solche invasiven Neophyten aus Gärten und Parkanlagen verwildern, breiten 
sie sich in der Natur unkontrolliert aus. Dort verdrängen sie einheimische Pflanzenarten und 
verändern und bedrohen den Lebensraum einheimischer Tiere. 
 
Gefahren und Probleme durch invasive Neophyten 

- Invasive Neophyten verbreiten sich unkontrolliert 
- Sie verdrängen einheimische Pflanzen und Tiere und gefährden so die Artenvielfalt 

(Biodiversität) 
- Sie beeinträchtigen naturnahe Lebensräume 
- Sie führen zu Einbussen in der Land- und Forstwirtschaft 
- Sie verursachen Schäden an der Infrastruktur 
- Sie verursachen gesundheitliche Probleme (z.B. Ambrosia verursacht sehr starke all-

ergische Reaktionen 
 
Einige etablierte Gartenpflanzen gehören zu den Neophyten  
Für unsere Region sind vor allem 16 Arten problematisch. Einige davon sind verbreitete Gar-
tenpflanzen. So wurden zum Beispiel einst der Japanische Staudenknöterich (Reynoutria ja-
ponica) oder der Sommerflieder (Schmetterlingsflieder, Buddleja davidii) als willkommene Zier-
pflanzen absichtlich in unsere Gärten gepflanzt. Heute, nachdem sie sich stark ausgebreitet 
haben und Schäden in der Natur verursachen, müssen sie aufwändig bekämpft werden. Auch 
der Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus) gehört dazu. Bereits heute sind einige Neophyten 
verboten und dürfen nicht mehr angepflanzt werden. Ab September 2024 wird auch der 
Schmetterlingsflieder, der Kirschlorbeer und der Blauglockenbaum verboten und diese Pflan-
zen dürfen nicht mehr verkauft oder gepflanzt werden.  
 
Pflanzen Sie einheimische statt gebietsfremde Arten 
Verzichten Sie möglichst auch auf nicht-invasive Neophyten wie Thuja und Forsythie, bei de-
nen die einheimische Tierwelt keine Nahrung findet. Es gibt viele einheimische Alternativen, 
welche Nahrung, Schutz und Lebensraum für einheimische Vögel, Schmetterlinge, Insekten, 
Wildbienen und andere Tiere bieten. Es gibt viele Alternativen wie z.B. Kornelkirsche (Cornus 
mas), Schwarzer Holunder, Grossblütige Königskerze, Malven, Wald-Geissblatt etc. 
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Helfen Sie mit und entfernen Sie invasive Neophyten aus Ihrem Garten, damit sich diese nicht 
unkontrolliert in die Nachbarschaft und in natürliche Lebensräume ausbreiten.  
 
 
Gebäudebrüter und Fledermäuse 
Die Alpensegler, Rauch- und Mehlschwalben sowie die Mauersegler sind, nachdem sie den 
Winter im südlichen Afrika verbracht haben, zurück. All diese Vogelarten brüten fast aus-
schliesslich an unseren Gebäuden oder in Viehställen. Sie und auch weitere Gebäudebrüter 
wie die Schleiereule, Dohle und Turmfalken sind alle potentiell gefährdet und brauchen unser 
Wohlwollen. Nicht besser geht es den Fledermäusen, die ihre Tagesschlafplätze und Winter-
quartiere in unseren Gebäuden haben. Viele Arten sind gefährdet oder gar vom Aussterben 
bedroht.  
Das Amt für Wald, Jagd und Fischerei hat zusammen mit dem Amt für Raum-
planung einen Flyer «Gebäudebrüter und Fledermäuse» herausgegeben. Da-
rin sind die wichtigsten rechtlichen Grundlagen zum Schutz dieser Wildtiere und 
die gängige Praxis bei Bauprojekten aufgeführt. 
Der Flyer steht allen zum Download mittels QR-Code oder untenstehenden 
Link zur Verfügung.  
https://so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-awjf-
jagd/pdf/Wildtiere_pdf_HP_neu/Faltflyer_Gebaeudebrueter_Fledermaeuse_Web.pdf 
 
 
Verkehrsunfallstatistik 2023 
Im letzten Jahr ereigneten sich 15 Verkehrsunfälle auf dem Seebner Bann. Dabei wurden drei 
Personen schwer und sieben Personen leichtverletzt. Von den 15 Unfällen waren zehn Schleu-
der- oder Selbstunfälle. Als Hauptursache wird «Nichtanpassen an die Linienführung» (enge 
Kurve, Verzweigungsbereich, usw.) mit 26%, gefolgt von «Einwirkung mit Alkohol» (20%) und 
«Nichtanpassen an die Strassenverhältnisse» (nass, vereist, Rollsplitt, Laub, usw.) mit 13% 
aufgeführt. In den Monaten Januar, Oktober und November passierten jeweils drei Unfälle. 13 
Unfälle geschahen ausserorts mit einer erlaubten Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h. Der 
gesamthaft geschätzte Sachschaden beläuft sich auf CHF 135'700. 
Wir wünschen Ihnen eine sichere und unfallfreie Fahrt! 
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Ferienzeit ist auch wieder Einbruchzeit! 
Gemeinsam gegen Einbruch 
Einbrecher und Einbrecherinnen wollen in der Regel nicht gesehen wer-
den und niemandem begegnen. Die meisten Einbrüche in Privatwoh-
nungen werden daher tagsüber begangen, wenn niemand zu Hause ist. 
Einbrüche in Geschäftsliegenschaften erfolgen in der Regel abends, in 
der Nacht oder an Wochenenden. 
Zur Bekämpfung der Einbruchskriminalität bezieht die Polizei Kanton 
Solothurn die Bürgerinnen und Bürger mit ein und ruft die Nachbar-
schaftshilfe in Erinnerung. Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen so-
fort der Polizei über die Notrufnummer 117 - Tag und Nacht! 

So schützen Sie sich: 
1. Türe zu! Schliessen Sie die Türen immer mit Schlüssel ab 
2. Fenster zu! Verschliessen Sie Fenster, Balkon und Terrassentüren --> gekippte Fen-

ster sind offene Fenster! 
3. Schätze schützen! Am besten in einem Tresor oder einem Bankschliessfach! 
4. Augen auf! Fällt Ihnen in Ihrem Quartier verdächtiges (Personen, Fahrzeuge, Geräu-

sche) auf? Informieren Sie ohne zu zögern über 117 die Polizei! 
5. Licht an! Täuschen Sie mit Licht Anwesenheit vor. Mit geeigneten Leuchtmitteln und 

Planung ist dies auch trotz Stromsparmassnahmen möglich. 
6. Alarm an! Alarmanlagen können eine effektive Ergänzung zur mechanischen Ein-

bruchsicherung sein. 
7. Experten her! Die Polizei bietet gerne eine objektive und kostenlose Sicherheitsbera-

tung an. 

Wenn Sie in die Ferien gehen beachten Sie zusätzlich, dass der Briefkasten häufig geleert 
und die Gartenpflege nicht vernachlässigt wird. Wenn Bekannte oder Nachbarn nach dem 
Objekt schauen, sollten sie auch Vorhänge oder Lamellenstoren verändern. Vermeiden Sie 
Hinweise auf Ihre Abwesenheit! Also keine Abwesenheitsmeldung auf dem Anrufbeantworter, 
keine Nachrichten am Briefkasten oder an der Haustür und auch keine öffentlichen Ankündi-
gungen Ihrer Abwesenheit in den Sozialen Medien. Deponieren Sie einen Ersatzschlüssel nie 
an einem offensichtlichen Ort. 
 
Quelle: so.ch/verwaltung/departement-des-innern/polizei/praevention/einbruch/ 
 
 
Gemeinde News App 

Bleiben Sie informiert und installieren Sie die Gemeinde News App auf ihrem 
Natel. Scannen Sie dazu den QR Code, installieren Sie die «Gemeinde News»-
App, wählen Sie die gewünschte Gemeinde(n). Unter anderem werden Sie über 
folgende Punkte informiert: 

- wenn die Gemeindeverwaltung aufgrund eines Feiertages geschlossen bleibt. 
- wenn die Kehrichtabfuhr / Papiersammlung verschoben wird. 
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Inserate 
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Aus dem Gemeinderat 

0 Verwaltung 

Personelles – Neuzugang auf der Einwohnerkontrolle/Verwaltung 
Herzlich willkommen 
Am 15. Juli 2024 wird Jessica Henz ihre Tätigkeit auf der Einwohnerkontrolle/Verwaltung auf-
nehmen. Die 24-jährige ersetzt Claudia Sutter, die in den wohlverdienten Ruhestand getreten 
ist.  
Jessica Henz wohnt in Kleinlützel, hat erfolgreich eine Lehre als Bäcker/Konditor/Confiseur 
und danach als Verwaltungsangestellte auf der Gemeindeverwaltung in Breitenbach absol-
viert.  
Auf ihre neue abwechslungsreiche Herausforderung freut sie sich sehr, insbesondere auf den 
Kundenkontakt, welcher sie auf der Einwohnerkontrolle pflegen kann. 
Wir wünschen Jessica Henz in ihrem neuen Aufgabenbereich viel Erfolg. 

Roger Weber jun. 
Gemeindepräsident 

 
 
3 Freizeit und Kultur 

Frontag Wanderwege vom 23. März 2024 
Die Wettervorhersagen für den ersten von 
zwei Frontagen waren nicht vielverspre-
chend. Pünktlich um 8.30 Uhr trafen sich alle 
angemeldeten, freiwilligen Helfer beim 
Werkhof ein. Die Begrüssung, Arbeitseintei-
lung und Informelles musste im schnell-
durchlauf mitgeteilt werden, da es bereits 
wieder anfing zu Regnen. Ein Team ging mit 
dem Betriebsleiter vom Forstbetrieb mit um 
einen Zaun im Wald zu entfernen. Ein weite-
res Team packte beim Wegbau im Gebiet 
Beckelried fleissig an. Das dritte Team wid-
mete sich der Reinigung der Wanderweg-
schilder. An einem Frontag ist für Jeder-
mann / Jederfrau etwas dabei!  
Gegen Mittag kam dann auch die Sonne 
zum Vorschein und so konnten wir die Arbei-
ten abschliessen und zum gemütlichen Teil 
übergehen. Bei trockenem Wetter konnten 
wir uns gemeinsam stärken. 
 
 
Ein grosses Dankeschön geht an alle freiwilligen Helfer! 

 
Save the Date: Zweiter Frontag am Samstag 
21. September 2024. 

Susanne Streit 
Gemeinderätin 
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COOP Gemeinde Duell – Abendspaziergang vom 31. Mai 2024 
Ein Spaziergang ist die einfachste, preiswerteste und flexibelste Form der Bewegung. Nach 
einem stressigen Alltag kann bei einem Spaziergang der Stress abgebaut werden. Auf unse-
rem Gemeindebann gibt es unzählige Möglichkeiten. Pünktlich und bei trockenem Wetter lie-
fen die 23 Spaziergänger/innen. Kurz nach dem Naturschutzgebiet, dem Basler Weiher, setzte 
der Regen ein. Die Gruppe trotzte dem Regen und ging weiter via Linkenberg zur «Versuchs-
fläche». Christoph Gubler als Revierförster und Betriebsleiter des Forstbetriebs Schwarzbu-
benland konnte den Teilnehmenden einige interessante Punkte vermitteln. Detailliertere Infor-
mationen und aktuelle Einsichten in das Testpflanzungsprojekt Seewen finden Sie auf: 
www.testpflanzungen.ch. 
Anschliessend ging es 
weiter zur Hütte auf dem 
Gemeindebann von Zie-
fen. Bei einem wärmen-
den Feuer und Chili con 
Carne vom Restaurant 
Rössli konnten sich die 
Teilnehmenden trocknen 
und stärken. Danke allen 
Teilnehmenden für die 
Begleitung am Abend-
spaziergang trotz widri-
gem Wetter! 

 
Übrigens, die Schnitzel-
jagd bleibt vorüberge-
hend bestehen und star-
tet beim Vereinskasten des Turnvereins, neben dem Dorfladen und Restaurant Sonne. 

Susanne Streit 
Gemeinderätin 

 
 
MEDIENMITTEILUNG COOP Gemeinde Duell 2024 
 
DIE SCHWEIZ HAT SICH WIEDER BEWEGT!  
 
Vom 1. Mai – 2. Juni haben täglich rund 15'000 Personen am «Coop Gemeinde Duell» 
teilgenommen und dabei über 65 Millionen Bewegungsminuten gesammelt. Erneut wur-
den die «bewegtesten Gemeinden der Schweiz» gesucht. Das «Coop Gemeinde Duell» 
ist ein Bewegungsförderungs-Projekt von schweiz.bewegt. Jeweils im Mai organisieren 
Schweizer Gemeinden in Zusammenarbeit mit Vereinen, Schulen und Privatpersonen kosten-
lose Bewegungsangebote für die Bevölkerung. Dabei sammeln die Teilnehmenden so viele 
Bewegungsminuten wie möglich für die Gemeinde, um ihr zum Titel der «bewegtesten Ge-
meinde der Schweiz» zu verhelfen. Diesen Mai haben in mehr als 200 Gemeinden über 8'000 
Bewegungsangebote stattgefunden.  
Das Projekt soll die Freude an der Bewegung fördern und den Vereinen eine Plattform bieten, 
um sich zu präsentieren und neue Mitglieder gewinnen zu können. Nebst der Bewegung soll 
auch der Zusammenhalt in der Gemeinde gefördert und Menschen mit gleichen sportlichen 
Interessen zusammengebracht werden. «Wir sind begeistert! Es ist unglaublich, was das Pro-
jekt im Dorf bewirkt.» – OK Gemeinde Mörel-Filet 
 
Bildergalerie unter https://www.coopgemeindeduell.ch/bildergalerie 
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Bewegteste Gemeinden der Schweiz 2024  
Die Gemeinden wurden anhand der Einwohnerzahl in vier Kategorien unterteilt. Pro Kategorie 
werden die drei «bewegtesten Gemeinden» von Coop und Groupe Mutuel prämiert. In der 
Kategorie A (<2'000 Einwohner/innen) gewann Schleitheim (SH) vor Dachsen (ZH) und Remi-
gen (AG). Die Gemeinde Seewen schloss auf dem guten 14. Rang mit über 350'000 ge-
sammelten Minuten ab. Vollständige Ranglisten unter 
https://www.coopgemeindeduell.ch/rangliste#A 
 
Sponsoren und Partner  
Dank der Unterstützung der Projekt-Partner ist die Teilnahme sowie das gesamte Event-Ma-
terial für die Gemeinden kostenlos. schweiz.bewegt bedankt sich bei Coop, Groupe Mutuel, 
RAMSEIER Suisse AG, Sieber Transport AG, Twerenbold Reisen, Eventsponsor.ch, den Me-
dienpartnern SonntagsZeitung und Tages-Anzeiger sowie vielen lokalen Partnern in den Ge-
meinden. 
 
Ausblick 2025  
Der Turnverein hat erstmalig mit der Gemeinde Seewen das COOP Gemeinde Duell ausge-
tragen. Ein sportliches Dankeschön meinen OK Mitgliedern Stefan Gärtner, Fabian Trösch und 
Benjamin Halbauer. Bis im 2025, dann werden wir erneut beim Coop Gemeinde Duell 
dabei sein! 

 
schweiz.bewegt, Bahnhofstrasse 11, 8952 Schlieren, Tel. 044 444 29 93, info@schweizbewegt.ch, 
www.coopgemeindeduell.ch 
 
 
4 Gesundheit 

Wie geht’s Dir Sitzbank 
Wie geht’s Dir? Eine einfache Frage, die viel bewirken kann. Mit der Wie geht’s Dir Kampagne 
möchten die Initianten*innen auf die psychische Gesundheit aufmerksam machen. Wir leben 
in einer Gesellschaft, wo es immer mehr Einzelhaushalte gibt, da ist es wichtig, dass es 
Angebote gibt, wo man sich Hilfe holen kann. Wie fühlst du dich heute? Wie tankst du Energie 
und was hilft dir, um mit belastenden Situationen umzugehen? Mit den «Wie geht’s dir?»-
Bänkli laden wir dich ein, dich hinzusetzen und dich mit Fragen wie diesen und deiner 
psychischen Gesundheit auseinanderzusetzen. Die Sitzbank wird im Verlaufe der nächsten 
Wochen vor dem Dorfladen aufgestellt. Aufgrund der aktuellen Witterungsbedingungen war 
dies bis anhin nicht möglich.  

Sébastien Zwingelstein 
Gemeinderat 

 
 
Velotour mit dem Gemeinderat 
Im Rahmen des Coop Gemeindeduells hat der Gemeinderat zu einer gemeinsamen Fahrrad-
tour eingeladen. Wir waren eine dynamische Gruppe aus allen Altersklassen und haben das 
schöne Wetter bei der Tour über Himmelried-Nunningen-Bretzwil genossen inklusive Stopps, 
um die traumhafte Aussicht zu geniessen. Nach einer Stärkung im Gasthof Blume in Bretzwil 
konnten wir dann die Rückfahrt nach Seewen entspannt angehen und die Fahrradtour aus-
klingen lassen.  

Sébastien Zwingelstein 
Gemeinderat 
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5 Soziale Sicherheit 

Save the Date: Seniorenausflug 19. September 2024 
Der diesjährige Seniorenausflug findet am Donnerstag, 19. September 2024 statt. Für Teil-
nehmer ab dem 70. Altersjahr ist er kostenlos. Dieses Jahr wird allen Einwohnenden ab dem 
ordentlichen Pensionsalter sowie den jüngeren Partner/innen die Möglichkeit geboten, gegen 
einen kostendeckenden Unkostenbeitrag, am Seniorenausflug teilzunehmen. Die Einladung 
mit den Details erfolgt mit separater Post. Aus organisatorischen Gründen ist jeweils eine An-
meldung notwendig. 

Sébastien Zwingelstein 
Gemeinderat 

 
 
6 Verkehr 

Erhalt der Buslinie 116 sowie der Direkt-Anbindung zum Musikautomaten-
Museum 
Die SBB wird per Dezember 2025 ein neues Angebotskonzept im Laufental einführen. Mit der 
Einführung des Halbstundentaktes Basel–Biel resultiert für die S-Bahn ein neues Angebots-
konzept mit systematischem Halbstundentakt und Kreuzung in Grellingen statt Zwingen. 
Gleichzeitig wird auch der Viertelstundentakt Basel–Liestal eingeführt, welcher zu weiteren 
Änderungen führt. Aus diesem Grund ist auch das Buskonzept Laufental–Dorneckberg anzu-
passen, welches auf diese Bahnverbindungen abgestimmt ist. Die Umsetzung des neuen Kon-
zeptes ist, vorbehaltlich der Finanzierung, auf Dezember 2025 vorgesehen. Mit dem Buskon-
zept Laufental-Dorneckberg 2026 würden sich für die Gemeinde Seewen folgende Benachtei-
ligungen ergeben:  

- Wegfall der Direktverbindung von/nach Grellingen (Buslinie 116) 
- Wegfall der Direkt-Anbindung des Musikautomaten-Museum 

Der Gemeinderat ist bereits seit längerer Zeit mit dem Kanton Solothurn in Kontakt, um sich 
für den Erhalt der Buslinie 116 und der Direkt-Anbindung zum Musikautomaten-Museum ein-
zusetzen. Anlässlich eines gemeinsamen Austausches diskutierten Gemeindeschreiberin 
Franziska Meyer, Gemeindepräsident Roger Weber jun. und Daniel Schwarz vom Amt für Ver-
kehr und Tiefbau eine mögliche Alternative. Dabei soll ein Testbetrieb mit eingeschränktem 
Fahrplan für einen Kleinbusbetrieb der Linie 116 und Direkt-Anbindung zum Musikautomaten-
Museum geprüft werden. Der Gemeinderat wird sich weiterhin aktiv dafür einsetzen und alles 
daransetzen die beiden betroffenen Buslinien 116 und Direkt-Anbindung zum Musikautoma-
ten-Museum zu retten. Die Zeit ist schon längst gekommen, um das Ziel der Mobilität und die 
Entlastung der Verkehrstrassen erreichen zu können. Somit ist klar, dass der Kanton Solothurn 
die ÖV-Angebote weiter auszubauen, nicht zu reduzieren hat. Der Kanton Solothurn sollte das 
Ziel anstreben den Verkehr auf den heute bereits stark ausgelasteten Strassen auf den öffent-
lichen Verkehr zu überwälzen. Diese Mission kann jedoch nur weiterverfolgt werden, wenn 
man sich stark für eine Attraktivierung und gezielten Ausbau des öffentlichen Verkehrs ein-
setzt. Der Abbau von Buslinien bewirkt das Gegenteil und die Folgen sind kontraproduktiv.  

Wir werden die Dorfbevölkerung weiterhin um das Geschehen der beiden betroffenen Busli-
nien auf dem Laufenden halten und zu gegebener Zeit über die jüngsten Entwicklungen infor-
mieren.  

      Roger Weber, jun.  
Gemeindepräsident 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 

Elektroschrott und Hauskehricht 
Elektroschrott gehört nicht in den Hauskehricht! Er enthält verwertbare Metalle und giftige 
Schwermetalle. Dank separater Sammlung können diese Stoffe entweder zurückgewonnen 
oder umweltverträglich entsorgt werden.  
 
Alte Elektrogeräte im Abfall verursachen immer wieder Brände. So geschehen, unlängst im 
Lastwagen der Entsorgungsfirma. Die Ursache für den Brand war/sind jeweils Akkus von 
falsch entsorgten Elektrogeräte, die beim Pressen zusammen mit dem Hauskehricht zu Fun-
kenflug führt.  
 
Wichtig zu wissen: Geben Sie ausgediente Elektrogeräte ungeniert an die Verkaufsstelle zu-
rück. Im Kaufpreis der elektronischen und elektrischen Geräte ist eine vorgezogene Entsor-
gungsgebühr enthalten. Händler sind deshalb verpflichtet, Geräte gleicher Art zurückzuneh-
men, die sie selbst vertreiben – auch wenn Sie kein neues kaufen. Oder aber geben Sie Ihren 
Elektroschrott gratis bei unserer Entsorgungsstelle «ARA» ab. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Umsetzung und Verständnis.  

Thomas Müller 
Gemeinderat 

 
 
5'340 Kilogramm Haushaltskunststoff «Bring Plastic back» 
Im vergangenen Jahr wurden in der Gemeinde Seewen 5'340 Kilogramm Haushaltskunststoffe 
mit dem Sammelsystem «Bring Plastic Back» gesammelt. 
 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet 
Die Kunststoffsammlung der Gemeinde Seewen ersetzte im stofflichen Recycling 2'670 kg 
Neumaterial, was 8'010 Liter Erdöl einsparte. Das daraus gewonnene Regranulat reicht zum 
Beispiel für die Herstellung von 2'086 Meter Kabelschutzrohren. 
 

Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Ersatzbrennstoff zu-
geführt und ersetzen so 2'667 Kilogramm Stein- oder Braunkohle. 
 

Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 15'112 
kg CO2-Emissionen eingespart werden. Diese Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem 
Mittelklassewagen von 116'319 km. 
 
Berechnung Ressourcenersparnis 2023 
Angelieferte Menge 5'340  Kilogramm 
Regranulat 2'670  Kilogramm 
Erdöl eingespart 8'010  Liter 
Stein- und Braunkohle eingespart 2'667  Kilogramm 
Co2 eingespart 15'112  Kilogramm 
 
Ersparnis in der Praxis 
Co2 Einsparung in Autokilometern 116'319  Kilometer 
Regranulat in Rohren 2'086  Meter 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.sammelsack.ch. 

Thomas Müller 
Gemeinderat 
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Auffüllen von privaten Schwimmbädern 
Schwimmbäder müssen über den privaten Hausanschluss befüllt und vorgängig gemeldet 
werden.  
 
Wichtig ist: Sämtliche Befüllungen müssen unbedingt 2 Werktage vorher an unseren 
Brunnmeister, Herrn Peter Müller, mitgeteilt werden.  
 
Die Gemeinde verfügt über ein Wasserleck-Erkennungssystem. Dieses erfasst jede Nacht den 
Wasserverbrauch und überwacht das Netz. Damit die verschiedenen Verbräuche korrekt aus-
gewertet werden können, müssen die spez. Bezüge gemeldet sein. In der Vergangenheit durf-
ten Schwimmbäder über einen Wasserzähler direkt ab einem Hydranten befüllt werden. Bei 
einer unsachgemässen Befüllung der Schwimmbäder durch Private kann es jedoch zu 
Druckschlägen oder Verkeimungen im Leitungssystem kommen. Daher ist dies für Private 
verboten.  
Kontakt: Herr Peter Müller, Tel. 079 674 75 60 oder Mail: brunnmeister@seewen.ch 

Thomas Müller 
Gemeinderat 

 
 
8 Volkswirtschaft 

Sicherheitsholzerei 
Als Strassen- und Waldeigentümerin ist die Gemeinde verantwortlich dafür, dass die Sicher-
heit für die Nutzerinnen und Nutzer gewährleistet ist. Aus diesem Grund werden in Zusam-
menarbeit mit dem Forstbetrieb Schwarzbubenland jährlich Sicherheitsholzereien vorgenom-
men. Obwohl die Waldbewirtschaftung Sache der Waldeigentümer/innen ist, aber eine gene-
relle Pflicht seinen Wald zu pflegen und zu bewirtschaften nicht besteht, empfiehlt der Ge-
meinderat regelmässig Sicherheitsholzereien durchzuführen. Der Forstdienst unterstützt die 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer bei der naturnahen und nachhaltigen Bewirtschaf-
tung ihres Waldes. 

Benjamin Jäggi 
Gemeinderat 

 
 
Leinenpflicht für Hunde ab 1. April bis 31. Juli 2024 
Bitte denken Sie daran: Wie bereits in der Frühlingsausgabe erwähnt, bringen zahlreiche 
Wildtiere ihren Nachwuchs zur Welt. Damit weder die Jungtiere noch ihre Mütter in dieser 
sensiblen Zeit durch nicht unter der Kontrolle des Hundeführenden stehende Hunde gefährdet 
werden, gilt in den Solothurner Wäldern in der Zeit vom 01. April bis 31. Juli eine generelle 
Leinenpflicht für alle Hunde.  

Benjamin Jäggi 
Gemeinderat 
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ZV Kindergarten / Primarschule Seewen 
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Schulreise ins Chaltbrunnental 
Am Dienstag, 28. Juni, 
ist die 3. und 4. Klasse 
am einzigen schönen 
Wochentag, auf Schul-
reise gegangen. Zuerst 
sind wir vom Schulhaus 
Zelgli in die Herrenmatt 
gelaufen. Von dort sind 
wir mit dem Bus nach 
Meltingen gefahren. 
Dort angekommen sind 
wir in das wunder-
schöne Chaltbrunnen-
tal gelaufen. 

Im Wald, bei einem 
schönen Rastplatz am 
Fluss, haben wir Znüni 
gegessen. Es hatte 
eine Schaukel von ei-
nem Baumstamm gegeben. Wir konnten richtig gut schaukeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Nach dem Znüni sind wir weitergewandert. Als wir an der Feuerstelle ankamen, haben wir ein 
Feuer gemacht. Als die Glut gut war, haben wir die Würste und Marshmallows gebraten. Es 
war sehr lecker! 
Danach sind einige in eine der vielen Höhlen gegangen, haben gespielt oder sind barfuss im 
noch frischen Fluss herumgelaufen. Später sind wir zurück nach Grellingen gewandert. 
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Dort haben wir ein Eis gegessen und haben auf das Postauto gewartet. Dieses brachte uns 
wieder zurück nach Seewen. Als wir in der Herrenmatt ankamen, sind wir alle müde aber zu-
frieden nach Hause gegangen. 

    Unser letzter Halt beim Wappenfelsen 
 Bericht: Timon & Yannis 

 

Stäcklimeitli und -buebe 

Maibaum stellen  
Dieses Jahr waren wir, der Jahr-
gang 2006, an der Reihe den Mai-
baum zu stellen. Wir trafen uns mit 
Ruedi und seinem Sohn, die den 
Baum für uns organisiert hatten, um 
18.30 Uhr vis à vis der alten Post. 
Dort fingen wir dann an den Baum 
zu schmücken. Diana und ich haben 
die Bänder zugeschnitten und um 
die Zweige gebunden. Timon und 
Basil haben Absperrband um den 
Stamm gewickelt und anschlies-
send haben sie die Namensschilder 
montiert. 
 
Als wir den Baum fertig geschmückt hatten, fuhr Ruedi ihn mit seinem Traktor auf den Dorf-
platz. Dort wurde er dann aufgestellt. Nachdem der Baum sicher aufgestellt war, kamen noch 
einige Leute dazu und wir tranken etwas zusammen und assen ein paar Chips. Voller Freude 
und Stolz liessen wir den Abend ausklingen. 
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Leider lag der Baum am nächsten Morgen 
schon am Boden. Dies war für uns ein 
sehr trauriger Anblick. Aber wir liessen 
uns nicht unterkriegen und wollten unse-
ren Maibaum unbedingt wieder aufstellen.  
Die Schilder waren leider durch den Auf-
prall kaputt gegangen, dies führte dazu, 
dass wir auf die Schnelle neue organisie-
ren mussten. Aber mit tatkräftiger Unter-
stützung haben wir es geschafft!  Ruedi 
war dann so freundlich und stellte uns den 
Baum nochmals auf. Das war super! 
 
Danken möchten wir ganz herzlich: 

- Der Gemeinde und Susanne Streit 
für die Unterstützung. 

- Ruedi Sr. und Ruedi Jr. Champion 
für das Organisieren des Baumes 
und das zweimalige Aufstellen. 

- Hubert und Claudia Gehrig für die Bänder. 
- Der Schreinerei Weber für die ersten Schilder. 
- Dominic Kohler für die zweiten Schilder.  

Bericht: Mia Gehrig 
Jahrgang 2006 

 

 

Inserate 
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Vereine 

Bäuerinnen und Landfrauen Dorneckberg 
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Jagd Seewen  

 
 
Die wichtigsten Dienstleistungen und Aufgaben des Vereins Jagd Seewen zu Gunsten 
der Öffentlichkeit 
 
Wildunfälle: Vorbeugen von Wildunfällen durch anbringen und unterhalten von optischen und 
akustischen Wildwarngeräten entlang der Strassen. Bei Unfällen mit Wildtieren auf den Stras-
sen oder anderen Vorfällen das Nachsuchen und Erlösen von verletzten, respektive das Ber-
gen und Entsorgen von toten Tieren. Ausfüllen eines Unfallrapportes zu Handen der Versiche-
rungsgesellschaft und Hilfe leisten vor Ort. (Tag und Nacht) 
 
Wildunfall - was tun? 
1. Halten Sie umgehend an und schalten Sie den Warnblinker ein. 
2. Sichern Sie die Unfallstelle mit einem Pannendreieck. 
3. Rufen Sie die Polizei (Telefon 117) oder den Jagdaufseher. (Telefon siehe unten) 
4. Nähern Sie sich dem verletzten Tier auf keinen Fall; dies führt zu zusätzlichem Stress 
und Leid. Zudem gefährden sie sich selber. 
5. Warten Sie im Auto, bis die Polizei und / oder der Jagdaufseher am Unfallort einge-
troffen sind. 
 
Wildschaden: Mit jagdlichen Massnahmen gezielt anstreben, dass die Wildtierbestände auf 
einem für den Wald und die Landwirtschaft erträglichen Mass gehalten werden. Beratung der 
Grundeigentümer/innen beziehungsweise der für die Bewirtschaftung des Grundeigentums 
zuständigen Personen gegen Wildschaden. Abschätzen und ermitteln der Entschädigung von 
durch Wildtiere verursachten Schäden an landwirtschaftlichen Nutzflächen. 
 
Rehkitzrettung: Beratung, Unterstützung und Hilfe bei der Rettung von Rehkitzen vor dem 
grausamen Tod im hohen Gras durch Mähmaschinen. 
 
Seuchen: Informieren, Vorbeugen und Bekämpfen von Wildtierseuchen wie Tollwut, Schwei-
nepest, Fuchsstaupe, usw. und tierseuchenpolizeiliche Spezialaufgaben. 
 
Marder und Fuchsprobleme: Beratung und Bekämpfung von Marder- und Fuchsproblemen 
im bewohnten Gebiet. 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Aufklärung und Informationsarbeit für private und öffentliche Institutio-
nen, Vereine, Schulen, usw. 
 
Tipp: …und fragen sie doch einmal bei Ihrem lokalen Metzger oder dem Jäger Ihres 
Vertrauens nach regionalen, erstklassigen und nachhaltigen Wilderzeugnissen. 
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Kontaktieren Sie die zuständigen Vereinsverantwortlichen oder den Ihnen bekannten 
Revierjäger: 
Präsident: Germann Wiggli - Graben 4, 4206 Seewen - 079 230 82 31 - g.wiggli@bluewin.ch 
Jagdleiter: Severin Weber - Mühlemattweg 2, 4206 Seewen - 079 780 20 54 - 
severin.weber89@gmail.com 
Jagdaufseher: Heini Dalcher - Linkenberg 1, 4206 Seewen - 079 606 70 25 - 
hei.ma@bluewin.ch 
Jagdaufseher Stellvertreter: Thomas Wiggli - Rebacker 1, 4206 Seewen - 079 912 42 48 - 
t.wiggli@gmx.ch  
Wildschadenabschätzer: Sven Schmid - Bretzwilerstrasse 22, 4206 Seewen - 079 417 07 40 
- sven.schimd88@gmx.net 
 
 
Kulturverein  

Pflanzentauschbörse vom 25.05.2024 
Seit einigen Jahren organisieren wir die Pflanzentauschbörse in der Küpf. Alle 
Bewohnerinnen und Bewohner von Seewen mit und ohne grünen Daumen 
wurden herzlich dazu eingeladen, ihre Setzlinge vorbeizubringen und mitei-
nander zu tauschen. Um 14h ging es los: Das Wetter hat – trotz schlechten 
Vorhersagen – doch noch mitgespielt. Auch der gesellige Teil kam nicht zu 
kurz: Es gab Kaffee & Kuchen und weitere Getränke. Die Börse lief bis nach 16h und wir freuen 
uns jetzt schon auf die nächste Pflanzentauschbörse, welche dann wiederum für den Frühling 
2025 geplant wird. Informationen zu unseren geplanten Anlässen finden Sie auf www.kv-
seewen.ch. 

 Beste Grüsse 
Patricia Roduner  
Präsidentin KVS 
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Samariterverein Dorneckberg 
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Trachtengruppe Seewen 

Maitanz in Seewen 05. Mai 2024 

Auch in diesem Jahr war der Mai regenreich und wir führten 
unsere Trachtentänze wiederum in der Turnhalle statt auf der 
Allmend auf. 

Den ersten Tanz «No chly Sangria» haben wir noch mit unse-
ren ehemaligen Tanzleiterinnen eingeübt. Ein kleiner Krampf, 
aber ein wirklich schöner Tanz und ein Gläschen Sangria durfte 
natürlich auch nicht fehlen!  

Unter neuer Leitung studierten wir dann zum Teil neue, aber 
auch altbekannte Tänze ein. 

Auch hatte unser neuer Maibaum-Träger an seiner Première 
alle Hände voll zu tun, als wir zur Melodie von «D Zyt isch do» 
unsere Bändeli um den Maibaum geflochten haben. Er hat 
diese Première mit Bravour gemeistert! 

Zwischen unseren Tänzen gab es Musik von der Musikkapelle 
«Hobländler»! Die Turnhalle war auch dieses Jahr gut mit Zu-
schauern gefüllt, was uns natürlich besonders freute. 

Anlässlich des Coop-Wettbewerbes «Gemeinde Duell» forder-
ten wir die Zuschauer zu einer riesengrossen Polonaise auf, die 
wiederum musikalisch von den «Hobländler» begleitet wurde. 

Beim anschliessenden Apéro erhielten wir viel positives Feed-
back: das freut uns sehr! 

Auch wurde bereits schon gewünscht, die Polonaise wieder einzuplanen. 

Also liebe Leser: kommt nächstes Jahr wieder vorbei, macht mit und geniesst das Zusammen-
sein bei einem Gläschen und einem feinen Stück Zopf! 

Pia Vögtli 
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Turnverein 

Eierlesen 2024 
Wettlauf der Jugendriegen 
Endlich haben wir mit der Jugendriege Gempen wieder einen Gastverein in der Kategorie Ju-
gend am Start. Auch wenn die Jugi Gempen den beiden Seebner Teams anzahlmässig unter-

legen ist, machen sie ihre 
Ambitionen bei der Vorstellung 
durch die Speakerin bereits 
deutlich: Sie Jubeln am 
lautesten und während des 
Wettlaufs sind immer wieder 
Siegesgesänge aus dem Lager 
der Jugi Gempen zu hören. Auf 
dem Platz sorgen aber vorerst 
die Seebner Jugendriegen, die 

gelben und blauen Hasen, 
für die Musik. Die Jugi 
Gempen handelt sich früh 
einen Rückstand ein, unter 
anderem auch weil ihr erster 
Tatzelwurm offenbar noch 
nicht ganz wach ist und 
ziemlich gemächlich über 
dem Platz läuft. Derweil spitzt sich das Duell zwischen den Seebner Jugendriegen zu. Die 
leicht zurückliegenden gelben Hasen nehmen mehr Risiko und handeln sich das eine oder 
andere Straf-Ei ein. Dies ermöglicht der Jugi Gempen, die plötzlich den Turbo zündet, 
aufzuholen. Zum Schluss gewinnen die blauen Hasen der Jugi Seewen vor der Jugi Gempen 
und den gelben Hasen der Jugi Seewen. 
 
Neue Disziplinen 

Bei den Aktiven gibt es gleich drei neue Disziplinen. Zwei da-
von hat die Feuerwehr eingebracht, die in diesem Jahr die Ak-
tiven des TV Seewen fordert. Das Rennen in Feuerwehrmon-
tur gehört ebenso wie das Transportieren einer Feuerlösch-
pumpe zu den neuen Challenges. Ebenfalls neu ist die Diszi-
plin Dart. Mit Dartpfeilen müssen die Teams zuerst die Eier 
aus Ballonen befreien.  
Die Aktiven des Turnvereins meistern, die traditionellen und 
neuen Disziplinen besser als die Feuerwehr und siegen mit 
komfortablem Vorsprung. Wie es das Schicksal wollte, macht 
der Turnverein den Unterschied vor allem bei der Disziplin mit 
der Feuerwehrmontur ;-) Fairerweise muss man hier anmer-
ken, dass einige Turner/innen auch Feuerwehrerfahrung ha-
ben. 
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Herzlichen Dank 
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Dorfbevölkerung für die grosszü-
gigen Geld- und Eierspenden! Ihr 
tragt dazu bei, dass Traditionen 
aufrechterhalten werden und der 
Sport im Jugend- und Erwachse-
nenbereich im Dorf weiterlebt. 
Ebenso möchten wir uns bei der 
Jugendriege Gempen und der 
Feuerwehr für ihre Teilnahme be-
danken. Ein weiterer Dank gilt der 
Firma Lüchinger + Schmid AG für 
die grosszügige Eierspende, der 
Metzgerei Rössli für das Sponso-
ring des Festwirtschaftsequip-
ments und der Gemeinde für die 
Zurverfügungstellung der Räum-
lichkeiten. Zuletzt danken wir auch allen Helfer/innen für ihren tollen Einsatz. 

Bericht: Stefan Gärtner 
Fotos: Benjamin Halbauer 

 
 
Eierlesen 2024 – Revanche in Gempen 
Eine Woche nach dem Eierlesen in Seewen lädt der Turnverein Gempen die Jugendriege zur 
Revanche ein. Nach mehrjähriger Pause fliegen somit auch in Gempen die Eier wieder durch 
die Luft. Bei erneut viel Sonnenschein duellieren sich 22 junge Gempner Athlet/innen gegen 
31 junge Seebner Athlet/innen. Anders als in Seewen verwenden die Gempner fast aus-
schliesslich rohe Eier für den Parcours. Dies hat zur Folge, dass das Ei zum Teil bereits auf 
der Strecke zu Bruch geht. Zum Teil auch deswegen, weil beim Greifen des Eis zu viel Kraft 
ausgeübt wird. Die Folge: ein Straf-Ei. Bei den Disziplinen hat sich der Turnverein Gempen 
am vergangenen Wochenende inspirieren lassen. Wurden die Eier früher nur gelaufen, muss 
die Strecke nun mit Stelzen, Bobby Cars und mit Feuerwehrbekleidung zurückgelegt werden. 
Feuerwehrbekleidung, da war doch was! Genau am Eierlesen in Seewen machte der Turn-
verein im Duell gegen die Feuerwehr bereits den Unterschied in dieser Disziplin. Die Ju-
gendriege Seewen kann das genauso gut und distanziert die Jugi Gempen, die nach den Stel-
zen noch in Führung lag, vorentscheidend. 
Herzliche Gratulation der Jugi Seewen zum Sieg und ein Dankeschön an den Turnverein Gem-
pen für die Organisation des Anlasses! 

Bericht: Stefan Gärtner 
 
 
28'500 Bewegungsminuten für Seewen 
Mit drei Kartonschachteln macht sich um 11:40 Uhr ein 3-köpfiges Team des Turnvereins auf 
den Weg zum Allemendbrunnen, dem Startort des Banntags. Es sind bereits Wanderlustige 
vor Ort. Das Wetter macht mit. Es ist noch bewölkt und somit nicht zu heiss zum Wandern. 
Die Wetterprognose verspricht zudem Sonne für den Nachmittag. Ich montiere die Beachflag 
des Coop Gemeinde Duells. Heute sammeln wir zusammen Bewegungsminuten für unsere 
Gemeinde! Aus allen Richtungen trudeln Leute mit gutem Schuhwerk ein. Es sind schnell über 
100 Personen auf dem Platz versammelt. Wie viele mögen es schlussendlich wohl sein? Um 
12:00 Uhr beginne ich meine Ansprache und lüfte das Geheimnis mit den Kartonschachteln. 
Für alle, die mitlaufen, gibt es einen Stoffsack und einen Apfel-Getreide-Riegel mit auf den 
Weg. Gesponsert ist das Ganze von Coop im Rahmen des Coop Gemeinde Duells.  
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Nach der anschliessenden Ansprache des Gemeindepräsidenten Roger Weber setzt sich die 
Menge in Bewegung. Unter ihnen auch Flynn Ackermann (Jahrgang 2021), Marissa Wohlge-
muth (2019), Valea Kohler 
(2019) und Dorli Vögtli 
(1945). Toll, dass wieder 
ganz Junge und Jungge-
bliebene mitlaufen. Die 
Wandergruppe wird von 
Christoph Gubler angeführt 
und unser Gemeinderat 
Sébastien Zwingelstein 
macht als Sanitäter das 
Schlusslicht. Gerne hätte 
ich mich der Wanderschar 
angeschlossen. Doch wir 
müssen zurück und die letz-
ten Vorbereitungen treffen. 
Es sind insgesamt 190 Per-
sonen unterwegs, wie mir später nach dem Zwischenhalt beim Eichenberg mitgeteilt wird. Um 
15:15 Uhr treffen die Ersten beim Forstwerkhof ein. Sie haben sich das Waldfest und ein Ge-
tränk verdient und dürfen sich auf unsere Festwirtschaft freuen.  
Ich darf stolze 28'500 Minuten erfassen, womit wir uns in den Top 15 der bewegtesten Ge-

meinden mit bis zu 2'000 Einwohnern festsetzen. 
 
Bierdeckel und Seilhüpfen 
Zur Unterhaltung gibt es u.a. ein Schätzspiel. 1226 Bierdeckel befinden sich in der Vase. Er-
ratet jemand die exakte Anzahl? Ja, Heinz Straumanns Schätzung ist ein Volltreffer. Er erhält 
den Hauptpreis, einen Geschenkkorb vom Dorfladen angereichert mit einer Salami im Ge-
samtwert von CHF 70. 
Neben dem Schätzspiel kann man sein Geschick auch beim Seilhüpfen unter Beweis stellen. 
Wie viele Umdrehungen schaffst du in einer Minute? Ueli Hauser gewinnt mit 171 Umdrehun-
gen.  
 
Wir sagen danke! 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die mitgewandert sind und damit Bewegungsminuten für 
unsere Gemeinde gesammelt haben. Ebenso bedanken wir uns bei unseren weiteren Gästen, 
die direkt zum Fest im Forstwerkhof gekommen sind. Ein grosses Dankeschön gilt auch unse-
ren Helfer*innen für ihren grossartigen Einsatz und dem OK für die reibungslose Organisation. 
Schliesslich sagen wir auch der Gemeinde für deren Unterstützung vielen Dank. 

Bericht: Stefan Gärtner 
Fotos: Stefan Gärtner und Stephan Ankli 
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Jugendsporttag Kleinlützel  
Mit einer grossen Vorfreude reisten wir am 26. Mai mit zahlreichen Jugikindern an den Ju-
gendsporttag nach Kleinlützel. Nach langer und intensiver Vorbereitungszeit waren wir alle 
gespannt auf die Resultate, aber nun alles von vorne. 
Am Morgen bewiesen sich die Kleinsten unteranderem beim Sackhüpfen, Bälleliwerfen und 
über Seil hüpfen. Während sich die grossen Jungs und Mädels sich zum Beispiel mit Weit-
sprung, Kugelstossen und 1000m Lauf beschäftigten. Unter Ansporn und Jubel vieler mitge-
reisten Eltern und Fans, war die Motivation auf einen Erfolg noch viel höher und alle Jugeler 
wollten zeigen wie gut wir trainiert haben. 
So dürfen sich 8 unserer Kids eine Medaille umhängen lassen und drei weitere durften ein 
Präsent bis Platz 6. entgegennehmen. Wir sind stolz auf all unsere Kinder und empfehlen euch 
die Rangliste genauer zu betrachten. Darunter finden sich zahlreiche Seebner unter den Top-
Ten. 
Am Nachmittag durften wir zur traditionellen Pendelstafette antreten. Unter tosendem Applaus 
der Zuschauer rechts und links neben der Bahn, sprinteten die Kinder über die 60m Strecke. 
Selbst ein paar unsichere Regentropfen hielten die jungen Sportler und Sportlerinnen nicht 
davon ab, auf 5 Podestplätze für Seewen zu laufen und davon 2 Pokale für den 1. Platz nach 
Hause zu nehmen. 
Ebenfalls durften wir uns das erste Mal mit dem Thema Schwedenstafette auseinandersetzen. 
Für alle eine grosse Herausforderung, welche nach Anfangsschwierigkeiten mit Bravour ge-
meistert wurde. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Jugikindern für ihren tollen Einsatz bedanken, 
bei den Eltern für eure hilfsbereite Unterstützung, sei es als Gruppenleiter, Kampfrichter oder 
als Zuschauer. Ebenfalls ein grosser Dank an die Männerriege Kleinlützel, dass sie den Kids 
einen so tollen Tag ermöglicht haben. 

 
Bericht: Petra Trüssel 

Foto: Katrin Nussbaumer 
 
  



 
 Gemeinde Seewen SO 
 
 

Seite 32 

Inserate 
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Mittagstisch 

Mittagstisch Seewen 2024 
 

Das Mittagstischteam lädt alle,  
ob jung oder alt, ein 

am nächsten Mittagstisch teilzunehmen. 
 

Es gibt ein Mittagessen für 18 Franken 
 
Der Mittagstisch findet jeden 1. Freitag im Monat 
statt. 

 
Nächster Mittagstisch: 

 
Freitag 5. Juli 2024 Restaurant Eigenhof Seewen 

 
Treffpunkt 11.45 Uhr im Restaurant 
(für Mitfahrgelegenheit bitte melden!) 

 
Wir bitten um Anmeldung bis 1. Juli 2024 an: 

 079 489 80 07 – Anita Vögtli 
 E-Mail: voegtli.anita@ebmnet.ch 

 
 

Vormerken: 
Freitag 2.8.2024 Restaurant Museum Seewen 
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Agenda 
 

Juni 2024 
Fr-So 21.-23.06. Kantonalturnfest Buechibärg tvseewen.jimdo.com 
Do 20.06. Gemeindeversammlung www.seewen.ch 
Mi 26.06. Musical Primarschule Seewen www.schulen-dorneckberg.ch 
Do 27.06. Musical Primarschule Seewen www.schulen-dorneckberg.ch 
 

Juli 2024 
Fr 05.07. Mittagstisch 
 

August 2024 
Fr 02.08. Mittagstisch 
Mi 07.08. Obligatorisches Schiessen www.fs-seewen.ch 
Mi 21.08. Obligatorisches Schiessen www.fs-seewen.ch 
Sa 31.08. Dr schnällscht Seebner & Volleynight tvseewen.jimdo.com 
 

September 2024 
Di 03.09. Regionaler Mannschafts OL, Zelgli tvseewen.jimdo.com 
Fr 06.09. Mittagstisch 
So 08.09. Denkmaltag 
So 15.09. Eidg. Bettag GD, Kirche, 10:30 Uhr www.cäcilienchorseewen.ch 
So 15.09. Kulinarischer Rundgang, Hochwald www.samariter-dorneckberg.ch 
Do 19.09. Seniorenausflug 
Sa 21.09. Frontag Gemeinde 
 

Oktober 2024 
Fr 04.10. Mittagstisch 
 

November 2024 
So 03.11. Totengedenkfeier, Kirche, 10:00 Uhr www.cäcilienchorseewen.ch 
So 17.11. Ökumenischer GD, Kirche, 10:00 Uhr www.cäcilienchorseewen.ch 
Sa 30.11. Weihnachtsmarkt «St.Pantaleon» www.samariter-dorneckberg.ch 
 

Dezember 2024 
So 01.12. Kirchenkonzert www.bbseewen.ch 
So 01.12. Adventfenster bis 24.12. www.kv-seewen.ch 
Do 05.12. Samichlaus bei den Kindern 
Fr 06.12. Mittagstisch 
Mi 11.12. Gemeindeversammlung 
Do 12.12. Blutspenden, Hobelträff, Hochwald www.samariter-dorneckberg.ch 
Di 24.12. Mitternachts GD, Kirche, 23:00 Uhr www.cäcilienchorseewen.ch 
 
 
Die APP-basierte Schnitzeljagd aus dem COOP Gemeinde Duell bleibt vorübergehend beste-
hen und kann jederzeit beim Vereinskasten des Turnvereins (neben dem Dorfladen) gestartet 
werden. Viel Spass! 
 

Weitere Anlässe und Flyer finden Sie auf den Webseiten der Vereine oder auf der Gemeinde-Webseite unter 
www.seewen.ch «Agenda». 


